
KG-Prot_12-06-02 1 

Katholische Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen 
 
 
 

Protokoll  
 
1. ordentliche Kirchgemeindeversammlung 2012 
 
Rechnung 2011 

 
Montag, 04.06.2012, 20.00 Uhr, Stefanshaus Emmishofen 
 
 
Eingeladen  3701 Stimmberechtigte 

Anwesend  74 Stimmberechtigte, gemäss Stimmrechtsausweis 

Vorsitz   Präsident Thomas Gisler 

Urnenoffizianten Sonja Köstli, Christian Winterhalter 

   Tim Büchele Stimmenzähler an der Versammlung  

Protokoll  Aktuarin Isabelle Mahler Klemenz 

Einführende Worte  Pfarrer Josef Gander 

Vertreter Presse Kurt Peter (Thurgauer-Zeitung), Stefan Böker (Kreuzlinger Zeitung) 

 

    

Traktanden 
 

1.  Protokoll der Budgetgemeindeversammlung vom 30. November 2011 

2.  Jahresrechnung 2011 

a. Rechnung 

b. Verbuchung Rechnungsvorschlag 

3.  Kreditantrag Fr. 276'000.- für Kirche St. Ulrich 

 Zur Sanierung der Elektrohauptverteilung mit Lichtsteuerung sowie Anschluss an den 

 Wärmeverbund „Campus Kreuzlingen“ (Fr. 111'000.- davon einmalige Anschlussgebühr 

 an Wärmeverbund). 

4.  Ehrungen und Verabschiedungen 

5.  Mitteilungen und Umfrage 

 
 
Präsident Thomas Gisler begrüsst die Kirchbürgerinnen und Kirchbürger zur Rechnungsgemeinde.  
 
 
Der Präsident stellt fest, dass die Behörde korrekt eingeladen hat und eröffnet die Versammlung 
ordnungsgemäss nach Kirchenorganisationsgesetz. Es sind keine zusätzlichen Traktandenwünsche 
eingereicht worden. 
 
 
 

1.  Protokoll der Budgetgemeindeversammlung vom 30. November 2011 
 
Das Protokoll wurde mit der Botschaft verschickt. Es wird einstimmig angenommen und verdankt.  
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2.  Jahresrechnung 2011 
 
a. Rechnung 
 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Vorschlag von Fr. 262'013.04 bei einem Aufwand von Fr. 
5'877'204.09 und einem Ertrag von Fr. 6'139'217.13 ab. (Der Steuerfuss beträgt 17%.) 
 
Kirchenpfleger Franz Flammer erläutert ausführlich die Abweichungen Rechnung 2011 zum Budget 2011.  
  
Gemäss Bestandesrechnung beträgt das Eigenkapital per 31.12.2011 Fr. 294'067.40. 
 
Es folgt eine kurze Diskussion. 
 
Der Präsident verweist auf den Bericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK). Sie empfiehlt die 
Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
Der Präsident bedankt sich im Namen der Kirchenvorsteherschaft für die intensive und fundierte Arbeit der 
RPK.  
 
Antrag:  Die Kirchenvorsteherschaft beantragt die Rechnung 2011 mit einem Vorschlag 
  von Fr. 262'013.04 sowie die Investitionsrechnung 2011 zu genehmigen. 
 
Abstimmung:  Dem Antrag der Kirchenvorsteherschaft wird einstimmig zugestimmt. 
 
Mit Applaus wird die gute Arbeit des Kirchenpflegers Franz Flammer verdankt. 

 
 
b. Verbuchung Rechnungsvorschlag 
 
Antrag:  Die Kirchenvorsteherschaft beantragt, den Vorschlag 2011 von Fr. 262'013.04 dem Konto 
 2040.01 Rückstellungen kommende Bauaufgaben zuzuweisen. 
 
Die Diskussion wird nicht gewünscht. 
 
Abstimmung: Dem Antrag der Kirchenvorsteherschaft wird einstimmig zugestimmt. 

 
 
3.  Kreditantrag Fr. 276'000.- für Kirche St. Ulrich  
 zur Sanierung der Elektrohauptverteilung mit Lichtsteuerung sowie  
 Anschluss an den Wärmeverbund „Campus Kreuzlingen“ 
 (Fr. 111'000.- davon einmalige Anschlussgebühr an Wärmeverbund). 

 
Die Erläuterungen werden durch Franz Flammer im Detail vorgestellt. Einige Angaben: 
 

 Holzschnittzellheizung – Fertigstellung 2013 – Erstellung durch Technische Betriebe der 

Stadt  

 Standort Heizzentrale ist nördlich der Hafenstrasse 

 Provisorische Gasheizung nördlich Friedhof für Klosterbauten und Kirche ist erstellt 

 Heizwasserleitung bis in den „Kohlekeller“ der Kirche ist bereits verlegt 

 
Kostenzusammenstellung 
 

Pos.  Bezeichnung       Kosten 

1 Elektroinstallation Hauptverteilung/Beleuchtung  Fr.    73'500.- 

2 Heizungssanierung (Anschluss an Wärmeverbund) Fr.    40'500.- 

3 Planungskosten (Elektro- und Heizungsplaner)  Fr.    26'000.- 

4 Unvorhergesehenes ca. 9%    Fr.    12'800.-  
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 Total exkl. MWST     Fr.  152'800.- 

5 MWST 8%      Fr.    12'200.- 

 Total Anlagekosten      Fr.  165'000.- 

6 einmalige Anschlussgebühr an Wärmeverbund  Fr.  111'000.- 

 Total Kreditantrag     Fr.  276'000.- 

 
Finanzierung: Aus Rückstellungen für kommende Bauaufgaben 
 

 Bestand 01.01.2012  Fr.  165'233.85 

 Rechnungsvorschlag 2011 Fr.  262'013.04 

     Fr.  427'246.89 

 ./. Orgelrevision   Fr.  147'000.00 

 Rest    Fr.  280'246.89   

 
 
Antrag: Die Vorsteherschaft beantragt einen Kredit von Fr. 276'000.- für den Anschluss der Kirche 
  St. Ulrich an den Wärmeverbund „Campus Kreuzlingen“ (Holzschnitzelheizung) sowie 
  der Elektrohauptverteilung mit Lichtsteuerung. 
  Die Finanzierung erfolgt durch Auflösung von „Rückstellungen für kommende  
  Bauaufgaben“. 
 
Abstimmung: Dem Antrag wird bei einer Enthaltung zugestimmt. 
 

 
 
4.  Ehrungen und Verabschiedungen 
 
 
Ehrungen 

 10 Jahre: Diana Casiello, Katechetin St. Ulrich 

 10 Jahre: Toni Reisch, Mitglied Kirchenvorsteherschaft 

 10 Jahre: Sepp Rusch, Mitglied Kirchenvorsteherschaft 
Priesterjubiläen  

 40 Jahre: Josef Gander, Pfarrer St. Stefan 

 50 Jahre: Gion Flurin Coray, Priester St. Ulrich 
Verabschiedungen  

 Mario Cadosch und Yvonne Pittet, Gärtner Friedhof Bernrain,  
werden uns per 30.06.2012 verlassen  

 Birgit Castioni, Sekretärin St. Stefan wird uns per 31.08.2012 verlassen 

 Ivana Walser, Religionspädagogin St. Stefan, wird uns per 30.06.2012 
verlassen 

 Danuta Holthaus, Katechetin St. Ulrich tritt nach 26 Jahren in den 
Ruhestand 

 Matthias Loretan, Gemeindeleiter St. Ulrich, wird uns per 31.07.2012 
verlassen  

 Tim Büchele, Pfarreiratspräsident St. Stefan, tritt nach 17 Jahren Mitarbeit 
im Pfarreirat aus beruflichen Gründen zurück 

 
Der Präsident dankt den Jubilaren und Mitarbeitenden der Kirchgemeinde für ihren wertvollen Einsatz.  
    
 

 
5. Mitteilungen und Umfrage 
 
Die an der Budgetgemeinde 2011 vorgebrachten Anfragen der Kirchbürger wurden in der 
Kirchenvorsteherschaft wie folgt behandelt und entschieden: 
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1. Sitzkissen für die Stefanskirche Emmishofen 
Die Sitzkissen für die Stefanskirche werden angeschafft. 

 
2. Sparen bei der Beleuchtung in der Ulrichskirche 

Die Glühbirnen werden durch LED-Leuchtkörper ersetzt. 
 

3. Spendertafel für das Vermächtnis Pittroff an der Bruder Klaus Kirche Tägerwilen 
Die Kirchenvorsteherschaft ist grundsätzlich der Meinung, dass nur bei gezielten Spenden eine 
Erinnerungstafel angebracht ist.  

 
4. Gemeinschaftsgrab Friedhof St. Ulrich 

Das Gemeinschaftsgrab wird neu eine Umrandung erhalten. Diese wird nach Fertigstellung der 
Urnenwand angebracht. 
 

 
 
Wortmeldungen 
 
Bruno Schlauri zu Punkt 3:  
Am letzten Treffen „Ompulsforum“ wurde wieder über die Spendertafel für das Vermächtnis Pittroff diskutiert. 
Eine einfache Tafel wäre angebracht. Die Kirchenvorsteherschaft wird gebeten, sich erneut mit der Sache 
auseinanderzusetzen.    

 
Ein Kirchbürger will wissen, wer dieser Pittroff gewesen sei.  
Herr Pittroff hat seinerzeit, als Tägerwilen noch keine katholische Kirche hatte, seine Liegenschaft der Kath. 
Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen zu Gunsten der Tägerwiler Katholiken vermacht. 
 
 Es folgen keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
Der Präsident bedankt sich ganz herzlich bei der Kirchenvorsteherschaft für ihre Unterstützung und ihr 
Mitdenken in der gemeinsamen Arbeit, die er sehr schätzt. 
 
 
Einen herzlichen Dank richtet der Präsident an die anwesenden Kirchbürgerinnen und Kirchbürger für ihr 
Mittun, Diskutieren und Vertrauen.  
 
 
Präsident Thomas Gisler schliesst die Versammlung um 21.05 Uhr ordnungsgemäss. Niemand macht 
Einwendungen gegen die Geschäftsführung oder die Durchführung der Abstimmungen.  
 
 
 
Die Aktuarin   Die Stimmenzähler 
Isabelle Mahler Klemenz  Sonja Köstli 
 
 
 
 
Der Präsident 
Thomas Gisler   Christian Winterhalter 
 
 
 
 
 
 
Tägerwilen, 08.06.2012 


